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Vertrauensſelig
Obgleich die letzten Reichstagswahlen durch die Niederlage

der extremagrariſchen Richtung und das Anwachſen der
ſozialdemokratiſchen Stimmen und Mandate deutlich zu
erkennen gegeben haben wie wenig günſtig die Stimmung
im Volke der von der Regierung und von der Mehrheit
des verfloſſenen Reichstags eingeſchlagenen Zollpolitik iſt
gibt man ſich in amtlichen Kreiſen noch immer der Hoff
nung hin daß es möglich ſei mit dem Auslande zu ver
tragsmäßigen Vereinbarungen zu gelangen die auf das
Plazet des neuen Reichstags rechnen können Selbſt der
wenig befriedigende Verlauf den ruſſiſchen Blättern zu
folge die bisher in Petersburg geführten Vorverhand
lungen zwiſchen den deutſchen und ruſſiſche Kommiſſaren
genommen haben ein Verlauf der eine Verſtändigung
zwiſchen beiden Ländern als noch in weitem Felde
liegend erſcheinen läßt hat dieſer Hoffnung keinen Ab
bruch tun können denn mit großer Zuverſicht rechnen die
offiziöſen Blätter darauf daß die Fortſetzung der Verhand
lungen die in Berlin ſtattfinden ſoll günſtigere Reſultate
zeitigen werde Worauf ſie dieſe Hoffnungen gründen ver
geſſen ſie anzugeben Der gegenwärtige Stand der Dinge
läßt auch nicht das geringſte erkennen als ob die Staaten
die bei den Verhandlungen mit uns vornehmlich in Be
tracht kommen geneigt wären den ſchönen Augen der deut
ſchen Schutzzöllner zuliebe ihre eigenen Intereſſen hintanzu
ſetzen und es will uns darum wenig ſtaatsmänniſchSeinen wenn man ſich an Berliner amtlichen Stellen

der vollendetſten Sorgloſigkeit hingibt und den Anſchein zu
erwecken ſucht als könne die Erneuerung unſerer Handels
beziehungen zum Auslande gar nicht anders als im Sinneder verdhen Intereſſen erfolgen

Soeben wird eine Unterhaltung bekannt die der Chef
redakteur der Petersburger Börſenzeitung unlängſt mit
dem Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski gehabt hat
und in deren Verlauf der Miniſter ſich auch über die Aus
ſichten eines neuen deutſch ruſſiſchen Handelsvertrages
äußerte Herrn v Podbielski geht s wie ſeinem Herrn und
Meiſter Bülow Auch er bewegt ſich immer in allerlei
ſchönen Hoffnungen rechnet mit Wahrſcheinlichkeiten Und
Möglichkeiten und zieht ſich dann auf die berühmte

mittlere Linie zurück die zum hervorragendſten
Charakteriſtikum der gegenwärtigen Regierungsmethode ge
worden iſt Was hat ſie ſchon alles für Verwirrungen an
gerichtet dieſe mittlere Linie und wie viele Enttäuſchungen
hat ſie denen ſchon gebracht die auf ſie bauten Graf
Bülow könnte davon manches Geſchichtchen erzählen Nichts
deſtoweniger aber wird ſie von unſeren Staatsmännern
rüſtig weiter begangen und ſo hofft denn auch Herr
v Podbielski daß ſie zu dem erſehnten Ziele zu einem
Ausgleich aller Intereſſen miteinander führen wird Die
bloße Wahrnehmung daß in Rußland und in Deutſchland
die analogen Bevölkerungs und Berufsſchichten die entgegen
geſetzten Beſtrebungen haben daß in Rußland die Land
wirte als Exportintereſſenten dieſelbe Rolle ſpielen wie bei
uns die Jnduſtriellen während die ruſſiſchen Induſtriellen
dieſelben protektioniſtiſchen Neigungen haben wie die deutſchen
Landwirte muß nach ihm notwendig zur gegenſeitigen An
erkennung der ſubjektiven Berechtigung der erhobenen
Zollforderungen führen Darnach hätte Rußland ſein Zoll
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Berliner Planderei
Eine neue Aera im Berliner Theaterleben hat begonnen

eine Kunſtrichtung hat ſiegreich ihren Einzug gehalten von
deren Exiſtenz wir uns bisher nichts haben träumen laſſen
Eine neue Muſe die deutſch amerikaniſche iſt auferſtanden
Dort wo einſt der Baron v Wolzogen lebte Marcel
Salzer mimte und der verprügelte Kapellmeiſter Oskar
Straus litt in dem ehemaligen Bunten Theater
der Köpnickerſtraße weht jetzt das Sternenbanner der ameri
kaniſchen Union in bundesbrüderlichem Wechſel mit den
ſchwarzweißroten Farben Uns begegnet dieſe holde
Farbenvereinigung an des Theaters Hauptportal und auf
den duftigen Deſſous der Tänzerinnen die ihre Beine in
kühnen Pas ſchwingen

Lieber Leſer du wirſt es nunmehr erraten haben Berlin
beſitzt ſeit den erſten Tagen des September ein Deutſch
Amerikaniſches Theater

Herr Adolf Philipp ein ehemaliger Operettentenor
der ſich auch jetzt noch einer ſehr ſympathiſchen Tenorſtimme
erfreut hat in ſeinem Germania Theater in New York mit
heiteren Bildern aus dem deutſch amerikaniſchen Leben
ſtarke materielle Erfolge erzielt und daraus den Mut ge
ſchöpft die transatlantiſche Muſe zu uns Ueber n großen
Teich ſo nennt ſich das Opus mit dem er uns ge
kommen zu verpflanzen Das Werk iſt eine dramatiſche
Melange von Berliner Volksſtück und Ausſtattungspoſſe mit
New Yorker Schlagſahne Viel Humor etwas Sentimentalität
hübſche Couplets und ein Dutzend ſehr ſchneidiger entzückend
koſtümierter Choriſtinnen die im Gegenſaß zu der Ge
pflogenheit anderer Berliner Theaterdirektoren den
jüngeren Jahrgängen der Mitwelt entnommen ſind

Das Stück wenn man es ſo nennen darf ſchildert
in loſe gue in andergere per Bildern die Schickſale deutſcher
Auswanderer im Lande des Herrn Rooſevelt Natürlich
erbricht ſich das Laſter und die Tugend ſetzt ſich zu Tiſch
Ueber agmerikaniſches Protzentum ſiegt deutſcher Bieder innHutrat ſches Protz ſieg ſch ſi

ſyſtem alſo nur dem deutſchen Zolltarif entſprechend aus
zubilden und der neue Vertrag wäre gewährleiſtet Das
wäre allerdings das Ei des Columbus ſchade nur daß der
Ausgleich der beiderſeitigen Intereſſen aber doch nicht ganz
ſo einfach iſt wie das Kunſtſtück des Entdeckers Amerikas
Der Landwirtſchaftsminiſter ſelbſt deutet an daß die deutſcher
ſeits erfolgte Feſtſetzung von Minimalzöllen von
denen nachzulaſſen er keine Möglichkeit ſieht dieſer An
erkennung im Wege ſteht und ebenſo die diesſeits feſtgeſetzten
Viehzölle die gleich den Getreidezöllen das vitalſte
Intereſſe Rußlands berühren Von einem Entgegenkommen
auf dieſem Gebiete will Herr v Podbielski nichts wiſſen
obgleich nach dem Reichsboten mit einiger Beſtimmtheit
verlautet daß ein hervorragendes Mitglied der Handels
vertragskommiſſion ſich dahin geäußert habe die Reichs
regierung habe die Ueberzeugung gewinnen müſſen
es wären mit dem neuen Zolltarif insbeſondere mit
den Minimalſätzen für Getreide keine Handels
verträge abzuſchließen und es müſſe eine
Herabſetzung der Minimalzölle erſtrebt werden ehe
mit Rußland weiter verhandelt werden könne Der
Miniſter iſt vielmehr der Meinung Rußland ſolle Gelegenheit
nehmen ſich Gegenleiſtungen für ſeinen Holz und
Petroleum Export auszubedingen Wie er ſich dieſe
Gegenleiſtungen denkt das zu ſagen hat er unterlaſſen und
doch wäre das zu hören gerade für die umfang
reiche Holzinduſtrie intereſſant geweſen die er ſolchergeſtalt gog beſonders zum Opferlamm für ſeine agrariſchen

Schutzbefohlenen machen will Es ſcheint hiernach faſt
als habe man innerhalb der Regierung trotz der großen
Vertrauensſeligkeit die erkennbar iſt auch heute noch
nicht den geringſten Anhaltspunkt dafür wohin der Haſe
laufen werde Die Tradition guter Nachbarſchaft, mit der
der Miniſter ſeine Erwartung eines zu erzielenden Ein
vernehmens weiterhin begründet tuts allein auch nicht
wirtſchaftliche Jntereſſen ſind ſo durchaus realer Natur daß
ihnen gegenüber alle anderen Erwägungen ſchweigen und
ſo iſt es denn ganz erklärlich wenn Rußland wie die
übrigen am Export nach Deutſchland in erſter Linie be
teiligten Länder alle Maßregeln trifft um ſich vor Nach
teilen zu ſchützen

Für uns ergibt ſich hiernach aus den Darlegungen des
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den deutſchen Unterhändlern mit den gleichen Waffen die
dieſe mitbringen entgegentreten Und in anderen Ländern
beſteht dieſelbe Anſicht Auch die ſchwediſche Regierung
hat neuerdings durch Ernennung einer amtlichen Kommiſſion
Maßnahmen eingeleitet die zur Abwehr gegen Deutſchland
dienen ſollen Man will in erſter Linie die ſchwediſchen
Eingangszölle auf ſolche Artikel erheblich erhöhen die aus
Deutſchland bezogen werden will Deutſchland alſo mit der
ſelben Rute ſchlagen die dieſes ſeinen Agrariern zuliebe für
andere Länder gebunden hat So aber wird man überall
handeln und der ſchließliche Effekt Ein wirtſchaftlicher
Krieg aller gegen alle der er mag ausgehen wie immer und
zu weſſen Gunſten er will allen Beteiligten tiefe und
ſchmerzliche Wunden ſchlagen muß

Sollte man das in Berlin nicht endlich auch erkennen
oder glaubt man dort im Ernſt daß die Politik der
Liebenswürdigkeiten in deren Kurs man ſteuert auch im
ſtande iſt wirtſchaftliche Schwierigkeiten zu überwinden Wir
fürchten das Erwachen aus dieſer Vertrauensſeligkeit wird

recht unangenehm ſein Seh
Deutſches Reich
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in Reinhardsbrunn eintreffen
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Debel ſiegt
Der Vizepräſidentenſtreit iſt eigentlich ſchon vor dem Parteitag

erledigt Und ſein Ergebnis iſt Nicht Neform ſondern Revo
lution bleibt trotz allem das Stichwort unter dem Bebel und
mit ihm die ſozialdemokratiſche Partei zu ſiegen hoffen Alle
Gründe mit denen die Reviſioniſten den Gang zu Hofe der
Partei ſchmackhaft zu machen verſuchten zerſchellen an der Starr
beit mit der Bebel das Prinzip bochhält jedes Zugeſtändnis
an den gegenwärtigen Staat abzulehnen und auf die Revolutkon
loszumarſchieren Der Sieg dieſes Prinzips nicht die Gründe
die Bebel anführt ſind das Ausſchlaggebende an dem gegen
wärtigen Streit Bebel ſelbſt hat ja wie ihm die Reviſioniſten
nachgewieſen haben und wie er ſelbſt ſagt lächelnd zahlreiche
Konzeſſionen an dieſen konſtitutionellen Staat gemacht Er erzählt

Miniſters daß abſolut keine Veranlaſſung vorliegt zu
ſolchen Hoffnungen wie ſie wir erwähnten das ſchon ein
gangs die deutſche offiziöſe Preſſe jüngſt bezüglich des Fort
ganges der Verhandlungen mit Rußland zum Ausdruck
brachte Man iſt eben auf den Vorverhandlungen in Peters
burg noch keinen Schritt vorwärts gekommen und wie mit
Rußland ſo dürfte es uns auch mit den übrigen Ländern
gehen Es iſt bekanut daß nach Veröffentlichung des neuen
Zolltarifs der damalige ungariſche Miniſterpräſident Szell
im Einverſtändnis mit dem öſterreichiſchen Miniſter
präſidenten Koerber und dem Miniſter des Auswärtigen
Grafen Goluchowski der deutſchen Regierung vertraulich
mitteilte auf Grund dieſes Entwurfs ſei an einen neuen
Handelsvertrag zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Deutſchland nicht zu denken und in der nachmaligen

als er in Leipzig den Bürgereid der eine Verpflichtung auf die
ſächſiſche Verfaſſung enthielt dem lächelnden Bürgermeiſter in die
Hand ſchwören ſollte Jch lächelte wieder und ſchwur Das
waren aber Dinge die ſich nicht vermeiden ließen Ganz anders
die Vizepräſidentenfrage Sie liegt zwar auch nur auf dieſer
Linie ein kleines Stückchen weiter aber dieſer Schritt braucht
nicht getan zu werden Jch Bebel will nicht daß wir auf
dieſem Weg nur noch ein Stückchen weiter gehen wo wir ſo
ſchöne Ausſichten haben nicht mit ſondern gegen dieſe Ge
ſellſchaft zu ſiegen Der Wahlausfall vom 16 Juni hat den
Mut des Propheten des großen Kladderadatſches wieder neu
geſtählt das Motto lautet mehr denn je Gradeaus auf die
Revolution Die verlockende und doch ſo vollkommen trügeriſche
in manchem geradezu lächerliche Spekmation der deulſchen
Sozialdemokratie auf die politiſche Macht blendet ſie alle macht

Entwicklung der
verſchärft als gemildert worden An der Aufs
faſſung der öſterreichiſchen Regierung dürfte ſich
alſo ſchwerlich etwas geändert haben man wird in Wien

D

Herr Philipp ſelbſt ein ganz ausgezeichneter Menſchen
darſteller hat ſich ein treffliches Enſemble zuſammengeſtellt
aus dem zwei köſtliche Künſtler hervorragen Grete Gallus
und Hans Lüpſchütz beide zwerchfellerſchütternde Reprä
ſentanten Berliner Schnodderigkeit

Nach dem Erfolg zu ſchließen den das dramatiſche
Deutſch Amerika gefunden wird der Unglücksbau im Süd
oſten wird dieſes Haus deſſen Mißerfolge bereits chroniſch
geworden nicht mehr die Schauſtätte der Tragödie des
Defizits ſein

Herr Adolf Philipp der ſich für den großen Beifall mit
einem kürzeren Speech bedankte hat Urſache zufrieden zu
ſein So zufrieden wie es endlich endlich die Berliner
Magiſtrat saſſeſſoren ſind Es iſt erreicht Zu dem
hohen Ziel um welches ſo lange die ſtädtiſche Behörde ge
kämpft iſt man nach Monden harten Ringens gelangt
Viele Aktenbogen ſind darum verſchrieben worden Aber
wer da ausharret wird belohnt werden und ſo haben wir
jetzt in Berlin veritable Magiſtratsräte Der Segen
der ſtaatlichen Auſſichtsbehörde iſt ihnen geworden dieſer
böſen Behörde die die Verleihung des Ratstitels als ein
Privileg der Krone in Anſpruch nahm Die ſtädtiſchen Be
hörden in ihrer Weisheit haben einen hübſchen Ausweg
gefunden Anſtatt wie eigentlich beabſichtigt den Magiſtrats
aſſeſſoren nach einer gewiſſen Dienſtzeit den Magiſtratsrats
titel zu verleihen hat man einfach das bekannte Ei des
Herrn Kolumbus eine Anzahl von Ratsſtellen geſchaffen
in die die Aſſeſſoren einrücken Auf dieſe Weiſe iſt der
Magiſtratsrat kein Titel mehr ſondern eine Amtsbezeich
nung Womit ſich die hohe Aufſichtsbehörde einverſtanden
erklärt hat Demnach haben wir in Berlin eine Klaſſe von
Räten mehr Und wir ſind ſehr glücklich darüber

Trotzdem können wir doch nicht in Zufriedenheit ſchwelgen
weil ein anderes Ereignis uns den Spaß verdorben hat
Man achtet hört und ſtaunt Königsworte nicht mehr
unter den Herren Staatsſtützen Gewiſſe leitende Kreiſe
denen ſonſt regis voluntas suprema lex zu ſein pflegt
haben ſich nicht gekehrt an das Gebot eines wahrhaft
großen Königs des alten Fritz Gazetlen ſollen nicht
genieret werden

R

Dinge iſt der Tarif eher noch ſie ſchließlich alle unzugänglich für eine vernünftige Politik des
kleineren aber wirklichen Erfolges Bebel weiß ganz gut daß

nicht das Jntereſſe an Freiheit und ſtaatlicher Reform ſon
dern ausſchl ießlich die Ausſicht auf das Herankommen an Mach

än

Die Welt am Montag eine ſehr angeſehene
modern gehaltene Berliner Zeitung ſtark demokratiſchen
Charakters iſt auf den Jndex geſetzt ihr Bahnhofsverkauf
verboten worden Den Grund zu dieſer Maßregel haben
die Artikel des politiſchen Leiters der Zeitung Karl
Schneidt gegeben eines Mannes der über eine ſcharfe
gegen alle reaktionären Mißſtände rückſichtsloſe Feder ver
fügt Was ja manchen Leuten nicht angenehm ſein mag
Deshalb aber eine Zeitung aus den Bahnhofshallen zu
exmittieren ſich zum Leſevormund des reiſenden Publikums
aufzuwerfen dem man damit ein blamables Unmündigkeits
zeugnis ausſtellt das iſt denn doch ein Verfahren dem
die ſchärfſte Zurückweiſung gebührt Was heute der Welt
am Montag geſchieht kann morgen jeder anderen demo
kratiſchen bürgerlichen Zeitung paſſieren deren Leitartikel
nicht Gnade vor den konſervativen Augen der geſtrengen
Eiſenbahnverwaltung finden

Zu wünſchen wär es daß in dem kommenden preußiſchen
Landtag ein Parlamentarier aufſtände der dieſe die vitalſten
Intereſſen des Zeitungsweſens berührende Frage anſchnitte
und die Eiſenbahn Exzellenz höflichſt interpellierte über ihr
dem modernen Geiſt arg widerſprechendes Verfahren

Außer der Welt am Montag hat in dieſen Tagen
allerdings mehr aus materiellen Gründen ein andere
Zeitung von ſich reden gemacht das Kleine Journale
Die Wandlungen die dieſes unbedeutende Blatt erfahren
ſind intereſſanter als die Zeitung ſelbſt Von Strousberg
gegründet dem ingeniöſen über Millionen gebietenden und
dann jämmerlich verkrachten Spekulanten aus den ſiebziger
Jahren des vorigen Jahrhunderts wechſelte es mehrmals
Tendenz und Eigentümer war einige Zeit hindurch wenig
vornehm in der Art ſeiner Kampfes und Ernährungsweiſe
bis es unter dem ehemaligen Rechtsanwalt Dr Leo
Leipziger einen ſtarken Aufſchwung nahm

RNunmehr iſt eine neue Phaſe im vielbewegten Leben dieſes
Blattes eingetreten Herr Kommerzienrat Leichner der
Puder und Schminke Leichner hat das Kleine Journal

angekauft Welche Gründe den ſtarkbeſchäftigten Kaufmann
und Regiſſeur der internationalen Wagner Nationaldenkmals
Feier bewogen haben in die Gilde der Zeitungsverleger ein
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und Reichtum der beſitzenden Klaſſen das iſt was die Maſſe
des ſozigli ſtiſchen Heerhauſens zuſammenhält Eigentlich ein
tioſt oſes testimonium paupertatis für eine Partei die einen
modernen Staat regieren will Jn Haiti und ſüd
amerikaniſchen Raubſtaaken mögen ſolche Grundſätze am
Platze ſein Enuropäiſche Ziviliſation läßt ſie ſich
nicht gefallen Schwindet dieſe Anusſicht einſimals
den Durſt nach Beſitz und Herrſchaft befriedigt zu ſehen
kann man nicht mehr wie heute von Wahlktriumph zu Wahl
triumph fliegen ſondern muß mühſam von kleinem Erfolg
zu kleinem Erfolg weiterkriechen ſo geht das rieſige Gefüge des
Sozialismus in die Brüche dann dringen die liberalen
Jdeen und die liberalen Elemente hinein dann muß Pakt auf
Pakt geſchloſſen werden mit der bürgerlichen Geſellſchaft Dann
ſieht das Volk wie viel ſchwerer Regieren mit der Tat als
mit dem Munde iſt Dann klafft der Riß in der Partei
immer tiefer und tiefer Dann ſpalten ſich die Elemente in
zentrifugaler Richtung ab auf andere Parteien und mit dem
Traum dem ſchönen Traum ſozialiſtiſcher Arbeiterherrſchaſt iſt
es zu Ende Darum ſagt Vebel principiis obsta Und wer
möchte wohl zweifeln daß ſeinen Kotan vor der Macht der drei
Millionen Stimmen ſchließlich die Mehrheit in der Partei nach
einigem Sperren und Zanken mitmachen wird Leben ſie doch
alle wie ſie da ſind von dieſer Drei Millionenmacht haben ſie
doch alle ein inſtinktmäßiges Jntereſſe ſie aufrecht zu erhalten
Und ſo iſt es gar nicht zu verwundern daß man nach einigen
ſchönen Reden von der Meinungsfreiheit in der Partei und in
der Redaktion des Parteiblattes ſchon jetzt zum Rückzug bläſt
Die Preßkommiſſion iſt jetzt in der leldigen Zankerei zwiſchen Vebel
und dem Vorwärts ſchon einen Schritt zurückgegangen ſie
geht noch einen weiter und druckt den abgelehnten Artikel
jetzt nachträglich ab Und ſo wird ſich bald alles wieder ſelig
über den Wahlerfolg in den Armen liegen und über allem
wird die tröſtliche Ausſicht ſchimmern Bald iſt die Zeit ge
kommen wo wir uns nicht mehr mit Gründen abzuquälen
brauchen um uns zur Geltung zu bringen ſondern wo Ell
bogen und Fänſte in ihre Rechte eintreten werden Vivat Bebel
in aeternum

Daß dann noch eine Zeit kommen wird in der man Bebel
wie Laſalle zum alten Eiſen werfen wird das braucht ja heute
den Verſöhnungsrauſch noch nicht zu trüben Wr

Die Reichstags Stichwahl in Deſſait
Am morgigen Freitag findet in Deſſan die Stichwahl ſtatt und

man darf wohl erwarten daß es der rührigen und unverdroſſenen
Arbeit der Vertrauensmänner gelingen wird die ſäumigen
liberalen Wähler zur Stichwahl heranzuziehen und ſo den
Wahlkreis das politiſche Erbe Roeſickes dem entſchiedenen
Liberalismus zu erhalten Die Liberalen werden gut daran
tun ſich in erſter Linie auf ihre eigene Kraft zu verlaſſen und
die Unterſtützung der rechtsſtehenden Parteien nicht allzu hoch
zu veranſchlagen Das ergibt ſich aus einer neuerlichen Be
merkung der Dtiſch Tagesztg in der es heißt Glauben
unſere Freunde im Kreiſe für Herrn Schrader eintreten zu
ſollen um der ſozialdemokratiſchen Ueberflutung vorläufig
wenigſtens einigermaßen zu wehren nun gut Sie verrichten
damit einen Akt politiſcher Selbſlverlengnung der ihnen freilich
niemals gedankt werden wird Abraten wollen und können wir
ihnen nicht aber noch weniger vermögen wir ihnen zuzureden
Was damit geſagt ſein ſoll iſt leicht zu verſtehen Hoffentlich aber
verfängt es nicht Die achtunggebietende Poſition die ſich der
entſchiedene Liberalismus im Wahlkreiſe geſchaffen hat er aus
ſchließlich der energiſchen Vetonung ſeiner volksfreundlichen
freiheitlichen Grundſätze zu verdanken Er hat ſich in der Tat
in dieſem Wahlkreiſe als der einzige zuverläfſige Damm
gegen die ſozialdemokratiſche Hochflut erwieſen Jn einem
letzten Worte Unſere Gegner rechts vor der Stichwahl
ſetzt das liberale Anh Tagebl mit anerkennenswertem Frei
mut ſich hierüber noch einmal mit den rechtsſtehenden Parteien
auseinander

Sie waren, ſo ſchreibt es nicht angenehm geſtimmt unſere
Gegner auf der äußerſten Zechten am Tage nach dem dies
jährigen Sedanfeſte Was wir ihnen vorhergeſagt hatten
war eingetroffen d h mit anderen Worten ſie hatten mit
ihren Annahmen Vorausſetzungen Behanpkungen Zumntungen
Forderungen uſw ſich auf jener ſchiefen Ebene geſehen die
man uns gütigſt angeboten hatte Jhre politiſche Konſtruktion
ging dahin der 16 Juni habe lediglich ein wieder verſchwin
dendes Augenblicksbild geſchaffen da Richard Roeſickes
Popularität Tauſende von Wählern mehr gebannt hätte als
der Rechtskandidat Darum müßten oder ſollten die Führer
der entſchiedeuen Liberalen ihre Hartnäckigkeit ihren blinden
Eigenwillen ihren krankhaften Jdealismus ihre Großmanns
ſucht uſw endlich über Bord werfen und der Minorität die
Pfeife feierlich übergeben nach der fortan die Mehrheit

unſerer Wähler zu tanzen hätte da die Minorität des Tanzens
nach der Pfeife der Mehrheit gründlich überdrüſſig ſei Nur
wenige unſerer in der Minderheit verbliebenen Gegner waren
einſichtig genug ſich auf den Boden der Tatſachen zu ſtellen

G naekzutreten vermag man natürlich nicht zu ſagen Herr Leichner
iſt in ſeiner Eigenſchaft als Präſident des Richard Wagner
DenkmalKomitees nicht mit Unrecht von der Preſſe aller
Schattierungen ſtark mitgenommen worden Ob er nun für
noch weitere vielleicht ſchon projektierte Monumente ein
Blatt zur Verfügung haben will in dem er ſich zur Wehr
ſetzen kann wer iſt imſtande der neugierigen Mitwelt die
Gründe dieſes unternehmungsfrohen Mannes mitzuteilen
Ich kenne einen Berliner Millionaär der ſich lange Jahre
nur zu ſeinem Vergnügen aus purem Sport eine eigene
Zeitung leiftete wie ſich andere reiche Männer ihr Reit
pferd halten

Die Zeitung koſtete ihm jährlich ein kleines Vermögen
Alſo warum ſoll nicht Herr Leichner

Der ſcheidende Sommer in dem es nicht nur
Waſſer ſondern auch Ausſtellungen regnete hat uns noch
tin derartiges Unternehmen gebracht eine Ausſtellung für
Volkshygiene und Wohlfahrtsbeſtrebungen Die
unter dem Protektorat der Prinzeſſin Friedrich Leopold von
Preußen ſtehende Ausſtellung iſt zum Beſten für arbeitsloſe
Familienväter und Mütter veranſtaltet worden Als humaner

denſch der für arbeitsloſe Familienväter gern etwas tut
ſcheute ich nicht den Weg nach der fernen Haſenhaide wo
die Räume der Unionsbrauerei ſich der Ausſtellung geöffnet ſind
und opferte fünfzig deutſche Reichspfennige Was über all
den ausgeſtellten Fruchtſäften Weinen Limonaden Kinder
mehlen Milchkannen Eisſchränken Buttermaſchinen Koch
Fügete Badewannen und Stiefeln für mißgebildete

ußze in meinem Gedächtnis haften geblieben Run ein
veritabler Kuhſtall mit zwei Dutzend prächtiger Milchkühe
an deren Milch man ſich an Ort und Stelle delektieren
Krhttöpfe wegt rer und e rieſenhafte

r ic9 e unter un enſchenkſelten geſehen ſt unter uns ſchenkindern

8 Julius Knopfl

Neal politik zu betreiben Dieſe geſtanden ohne weiteres der

Pflicht zu bei der nötig gewordenen Erſatzwahl einen Kandi
doten derſelben Richtung zu ſtellen welche der abgetretene
Richard Roeſicke ſo glänzend vertreten hatte

Der Artikel weiſt zum Schluß mit rückhaltloſer Offenhelt die
Richtung die allein ein Fortſchreiten der Sozialdemokratie ver
hindern kann Daß die Sozialdemokratie ſo ſtark an
ſchwellen konnte iſt ein Beweis daß die großen Maſſen der
reaktionären Richtung in unſerer Regierungskunſt
gründlich ſatt ſind und daß der Liberalismus ſich eine
Zeitlang nicht entſchieden genug geäußert hatte Je ent
ſchiedener rückſichtsloſer rückgratfeſter unſer Liberalismus wird
je mehr er den Grundſatz des gleichen Rechts betont und für
deſſen Durchführung ſorgt deſto mehr werden ſich die Mit
länfer der Sozialdemokratie wieder dem in ſich gefeſtigten
bürgerlichen Liberalismus zuwenden

Volkswirtſchaſtliches

Jn der Frage der Bekämpfung des Alkoholismus
hat die preußiſche Regierung nach Mitteilung der Diſch Wein
Zeitung dem Bundesrat eine Novelle vorgelegt in der u g
folgende Beſchränkungen für alle Gaſtwirte verlangt werden

Die Landesregierungen ſind befugt zu beſtimmen daß den
Schankwirten durch die Konzeſſionsbehörden aufgegeben
werden kann beſtimmte kalte Speiſen und beſlimmte
nicht geiſtige Getränke zur Verabſolgung an die Gäſte
bereit zu halten Ferner ſind die Landesregierungen befugt
zu beſtimmen daß die Erlaubnis zum Betriebe der Schank
wirtſchaft unter Bedingungen erteilt werden kann welche die
Annihme weiblichen Arbeits und Hilfſsperſonals be
ſchränkt oder aufhebt Die Schankwirte dürfen den
Gäſten Getränke von Notfällen abgeſehen zum Genuß auf
der Stelle nicht auf Borg verabreichen Die Forderungen
für Getränke welche den vorſtehenden Vorſchriften zuwider
verabſfolgt worden ſind können weder eingeklagt noch in
ſonſtiger Weiſe geltend gemacht werden Wer vorſäßtzlich
ohne die vorſchriftsmäßige Genehmigung zum Betriebe der
Gaſtwirtſchaft der Schankwirtſchaſt oder des Kleinhandels
mit Branntwein oder Spritunoſen dieſe unternommen oder
fortgeſetzt hat wird mit Strafen von 50 bis 1000 M oder mit
Haft oder Gefängnis bis zu 3 Monaten beſtraft Der Ver
luſt der Konzeſſion zum Betriebe der Gaſtwirtſchaft c kann
auch eintreten wenn der Vertreter ohne Vorwiſſen von der
Uebertretung des Stellvertreters bei der unter den Verhält
niſſen möglichen eigenen Beauſſichtigung des Betriebes oder
bei Auswahl oder der Beaufſichtigung der Vertretung es an
der erforderlichen Sorgfalt hat fehlen laſſen

Jn der erſten Beſtimmung die Gaſtwirte zum Feilhalten be
ſtimmter Speiſen und Getränke zu zwingen ohne ihnen den
Verdienſt dafür zu garantieren liegt ein u E undurchführbarer
behördlicher Eingriff in private Verhältniſſe

Die Reederei Freitas in Hamburg richtet zunächſt
verſuchsweiſe einen neuen Dampferdienſt Hamburg
Tunis ein Der erſte Dampfer wird am 20 Sept abgehen

Kirche und Schule
Wir erhalten folgende Zuſchrift
Zu den anſtrengendſten aber auch frendenreichſten Tagen

im Bernfsleben des Landlehrers gehören hierzulande die
Kinderfeſte es wird dabei geturnt und geſpielt vielfach
gibt es alte Stiſtungen um die Kinder zu beköſtigen wohl
auch mit Spielgewinnen zu erfrenen Und mit den Kindern
freuen ſich die Alten ſodaß die Kinderfeſte zu wahren Volks
feſten werden Gerade darin liegt für manchen Lehrer und
Paſtor ein beſonderer Wert wird ihnen doch bier ungeſucht
eine Gelegenheit zur Pflege und Förderung ebler Volkserholung
geboten und das iſt eine Aufgabe von hoher Bedentung weil
darin die beſte Waffe gegen eine falſche geſährliche Ver
gnügungsſucht liegt Aber die Königliche Regierung
zu Merſeburg will den Kinderfeſten an den
Kragen gerade weilſie zu Voilfsfeſten aus
arten Sie hat neuerdings eine Verfügung erlaſſen
danach ſollen Kinderfeſte nur Wochentags gehalten am beſten
aber abgeſchafſt werden was die Regierung wegen der dabei
möglichen Ausſchreitungen mit Freunden begrüßen würde
Ausſchreitungen ſind freilich dabei möglich kommen aber auch
bei patriotiſchen Feiern vor und der Mißbrauch hebt
bekanntlich den Gebrauch nicht auf Die Regierung meint
ferner es werde dabei der Eitelkeit gefrönt und ärmere
Eltern würden zu großen Ausgaben gezwungen Derartige
Folgen laſſen ſich meiſt ebenſo wie ein Teil der ſogenannten
Ausſchreitungen durch entſprechende Maßnahmen des Leitenden
Lehrers und Paſtors beſeitigen Man zerſtört von eben her
alle Volksſitten und Bräuche und nachher fucht man vergeblich
das amtlich Totgetretene künſtlich wieder zu beleben Wir
hoffen nur daß die Kinderfeſte im Volksbewußtſein zu feſt
gewurzelt ſind als daß man ſie ſich ſo ohne weiteres vom
grünen Tiſch aus rauben ließe

Wir vermögen dem Einſender nur beizupflichten

Parteinachrichten

Der ſozialdemokratiſchen Parteikaſſe in Poſen
ſcheint es ſchlecht zu gehen Das Poſener ſozialdemokratiſche
Parteiorgan die Poſener Volksztg wird Ende dieſes Monats
zu erſcheinen auſhören Zu gleicher Zeit iſt dem Parteiſekretär
ſeine Stellung gekündigt worden

Landtagswahlbewegung

Nach der Schleſ Volksztg haben in Breslau die
Deutſchkonſervativen der Neue Wahlverein und
das Zentrum beſchloſſen wiederum wie ſchon 1898 und 1901
gemeinſam vorzugehen Es iſt bereits ein Wahlbureau errichtet
worden Das genannte Zentrumsblatt ſpricht die Erwartung
aus daß feitens des Zentrums nichts verſäumt werde ſich als
bald in den Dienſt der gemeinſamen Sache zu ſtellen Die
konſervative Schleſ Ztg beſtätigt die Einigung zwiſchen
Konſervaliven und Zentrum Die Entwicklung dec Partei
verhältniſſe laſſe die Hoffnung als ſehr begründet erſcheinen daß
die rechts ſtehenden Parteien der Demokratie die
Breslauer Mandate abnehmen können

Koloniales
Jn DeutſchOſtafrika dauern im Gebiet der Gold

felder von Jkoma Bezirk Mnanſa die Räubereien der
Maſſais an deutſchen Koloniſten fort Die Regierung hat
den einzelnen Proſpektoren zum Schutze kleine Askaripatrouillen
mitgegeben Zu weiterem Vorgehen fehlt vorläufig die Möglich
keit weil die Maſſais ſobald ſie ſich verfolgt ſehen ſofort über
die nahe britiſche Grenze zurückweichen von der ſie kommen
und jenſeits welcher ſie für die deutſche Trupye unerreichbar

in

Verſammlungen und Kongrefſſe
Die von der Jnternationalen Vereinigung für geſetz

lichen Arbeiterſchutz eingeſetzte Kommiſſion verſammelte
ſich geſtern in Vaſel Anweſend waren 30 Delegierte darunter
deutſche und Regierungsvertreter der Regierungen
Oeſterreichs Belgiens Franukreichs Jtaliens Luxembuürgs der
Niederlande und der Schweiz Nach der Begrüßung durch die
Reglerungsräte von Steiger Vern und Wullſchläger Baſel
berichtete der Generalſekretär der Vereinigung Prof Dr Steplan
Bauer einleitend über die Frage des Verbots der Ver
wendung von weißem Phosphor in der Zünd war

Maiorilätépartei nicht blos das Recht ſondern auch die V
u

erbotes der Frauen Nachtarbeit einen Beſch en
Millerand Berlepſch an das Bureau derVereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz ſolle ded ſiehe enale

Bundesrat erſuchen eine internationale Reglerun 4
konferenz einzuberufen Wegen beſſeren Schutzes der rgeſundheitsſchädlichen Jnduſtrien beſchäftigten ar bek ter wi b
eine Entſchließung angenommen die den Abſchluß eines en
nationalen Vertrages betreffend ein Verbot der Verwend i
weißen Phosphors in der ZündwarenJnduſtrie verlangt m

Auskand
Deutſcher Widerſtand gegen die ungariſche

Anmgaßzung
Alle deutſchen Parteien in Oeſterreich de der Reihe

nach Stellung zu gunſten einer möglichſt raſchen Trennung
Oeſterreichs von Ungarn in wirtſchaftlicher Beziehung da die
Verbindung Oeſterreich nur Geld koſtet ſeine politiſchen Vorteile
aber durch die magvariſche Obſtruktion illuſoriſch gemacht wer
den Die Deutſchnationale Korreſpondenz meldet aus Linz
Ueber die bier abgehaltene Konferenz der deutſchen V olks
partei iſt ein Kommuniqué ausgegeben worden das beſogt die
Zurückbehaltung der Mannſchaften des 3 Jahrganges ſei ver
fafſungswidrig Die ſoſortige Einbernfung des Reichsrates
ſei eine dringende Fordernng Die Konferenz der Abgeordneten
habe ſich dahin ausgeſprochen daß die jetzigen Zuſtände in
Ungarn zur Aenderung des ſtagatsrechtlichen Ver
hältniſſes zwiſchen den beiden Reichshälften treiben Es ſei
Sache der Regierung alles zur Durchführung der wirtſchaft
lichen Trenn ung Notwendige vorzubereiten und ſo ſchnell wie
möglich zur Aufſtellung eines autonomen Zolltarifes zu
ſchreiten Die Konferenz der Abgeordneten nehme Stellung
ar n einſeitige Kouzeſſion an die Slaven auf Koſten der
Deutſchen

Jnduſtrie Die Arbeiterſchutzkommiſſon nahm in der

Stramm ſtehen vor dem Konſul
Daß die kürklſche Regierung zu Konzeſſionen aller Art bereit

iſt beweiſt eine Mitteilung der Pforte an die diplomatiſchen
Miſſionen der Staaten die in Monaſtir Konſuln haben
Sie beſagt daß die Wachen in Mongſtir inſtruiert ſeien den
Konfuln wenn ſie mit Kawaſſen vorübergehen die Ehren
bezenugungen zu leiſten Die Poliziſten haben beim
Paſſieren Front zu machen Jm Fall der Nichtbefolgung der
Jnſtruktion ſollen die Konſuln den Behörden Anzeige erſtatten

Tiefer kann ſich die Pforte kaum vor dem Einfluß des Aus
landes in der Türkei beugen Die Beamten die früher ſo wenig
Reſpekt vor den Konſuln hatten daß einer unter ihnen ſogar
nicht davor zurückſchreckte den verhaßten ruſſiſchen Konſul zu
erſchießen werden jetzt gezwungen dieſe Konſuln als ihre Vor
geſetzten zu betrachten

Das angebliche Attentat auf Rooſevelt
Aus New York berichteten engliſche Zeitungen daß in

Syracuſe New York die Polizei einen Deutſchen namens
Johann Miller verhaftete den eine Fran apgezetgt hatte
weil er angeblich gedroht hatte den Präſidenten Rooſe
velt zu erſchießen Auf der Polizeiwache leugnete
Miller entſchieden jemals geäußert zu haben daß er den
Präſidenten erſchießen wolle Die Sache wird ohne Belang
und von engliſchen Blättern aufgebauſcht ſein

Trübe Ausſichten in Anſtralien
Der Earl of Lonsdale der ſoeben ſeine Reiſe durch Anſtralien

beendet hat hielt kurz vor ſeiner Abreiſe aus Sidney eine Rede
in der er ſich ſehr wenig höffnungsvoll über die Zukunft
Anſtraliens ausſprach Er ſagte in allernächſter Zeit werde
Auſtralien in ſehr große Schwierigkeiten kommen Die Geſetz
geber hemmten den natürlichen Gang der Entwicklung aus
wärtigem Kapital werde es geradezu unmöglich gemacht
überhaupt noch in die Kolonie herein zu kommen Die poli
tiſchen Ausſichten würden von Tag zu Tag ſchlimmer und ge
fährlicher Die Arbeiterpartei trage einen großen Teil der
Schuld daran Die Arbeiter ſchnitten ſich ſelbſt die eigene Kehle
ab und wahrſcheinlich werde in kürzeſter Zeit eine allgemeine
Auswanderung aus Auſtralien beginnen Man gebe
heutzutage in der Commonwealth viel zu viel Geſetze und die
Politiker ſeien zu gut bezahlt Belgiſche Arbeiter die zwanzig
Schillinge in der Woche verdienten ſtänden ſich weit beſſer als
Auſtralier die fünfzig Schillinge in derſelben Zeit verdienten

Schlufz der Juter parlamentariſchen Friedens
Kouferenz

Wien 9 Sept
Auf der Jnter parlamentariſchen Konferenz einpfahl Bobtſcheff

Bulgarien den Wunſch daß das Los der Bewohner der
türkiſchen Provinzen Europas durch ſchleunige Durch
führung des Artikels 33 des Berliner Vertrages verbeſſert werde
der wohlwollenden Aufnahme ſeitens der Konferenz

Berichterſtatter Horſt Norwegen berichtet über die Frage
der Neutralität der ſkandinaviſchen Staaten und ſagt er ſei
ſehr glücklich der Konferenz mitzuteilen daß die norwegiſche
Regierung den jetzigen Augenblick für geeignet halte Schieds
erichtsverträge ins Werk zu ſetzen Nach der königlichenen mee vom 15 April dürfe man hoffen daß in naher Zu

kunft Verhandlungen mit anderen Mächten begonnen werden
um Schiedsgerichtsverträge zu ſchließen

Zum Ort des nächſten Kongreſſes wurde St Lonis gewählt
Nach der Wahl eines inter parlamentariſchen Rates in welchen
für Deutſchland Bar und Dr Hirſch entſendet wurden wurde
die Konferenz geſchloſſen

Geſtern abend fand zu Ehren des Jnterparlamentariſchen
Kongreſſes ein Bankett ſtatt Miniſterpräſident Dr v Körber
von lebhaftem Beifall begrüßt hielt eine Rede in der er an
ſchließhend an den Ausſpruch des Nationalökonomen Cary ſagte
daß von allen Lebensbedürfniſſen die Arbeitskraft am ſchwerſten
zu übertragen und am vergänglichſten ſei und dann weiter aus
führte die Menſchheit ſei zu der Erkenntnis gelangt daß es
notwendig ſei die Arbeitskraft zur rechten Zeit auszuuützen und
je koſtbarer uns der Schatz der Arbeitskraft an jedem Tag er
ſcheint um ſo genauer laſſe ſich der Wert des Friedens er
kennen Der Miniſter ſchloß Das Bedürfnis nach Frieden zu
betätigen und zu wecken durch ſämtliche Kräfte den Eroberungs
zug des Friedens vorzubereiten iſt die Hanuptmiſſion Jhrer
Eeſellſchaft die immer mehr die Welt umſpannt und darin
tiefere Wurzeln ſchlägt Kämpfen Sie unermüdlich im Frieden
für den Frieden daß er ein unerſchütterliches Poſtament des
Zuſammenlebens der Völker werde und der Krieg enifliehe wie
der Dämon vor der leuchtenden Fackel der himmliſchen Scharen
Auf die Sache der Friedensgeſellſchaft erhebe ich mein Glas ihr
ſei der Triumph beſchieden Sie lebe und blühe

h

Wiſſenſchaft Runſt Eiteratur

Graf Leo Nikolajewitſch Tolſtoi iſt am 9 Sept
75 Jahre alt geworden Tolſtoi iſt in dem durch ſeine unver
mittelten Gegenſätze ſo intereſſanten geiſtigen Leben des 19 Jahr
hunderts der Antivode Nietzſches und vertritt wie dieſer in
ſtarrer Einſeitigkeit jene höheren idealen Daſeinsfragen zugewandten Geiſter deren metaphyſiſches Bedürfnis in der r
der modernen Naturwiſſenſchaft keine Befriedigung findet und die
ſich darum gegen die materialiſtiſche Weltanſchanung mit rück

mer e e



ſichtsloſem angtismus wenden Tolſtoi ſetzt wie Nietzſche deren eben Darwins die euſelige Unterſchätzung
entgegen Beide ſind Vertreter jener nur natürlichen Gegen

ſtrömung die Darwins Lehre geweckt hat Dieſe Gegenſtrömung
über beweiſt gerade durch ihre ſcheinbar unverſöbhnliche Zwie

tigkeit wie unvollkommen und unbefriedigend Darwins Lehre
und die von ihm befruchtete Weltanſchanung für die ſind die an
die Lösbarkeit aller Probleme durch die Naturwiſſenſchaft nicht
lauben und Wahrbeit wollen auf jene Fragen auf die derrin wie ſelbſt ein Du Bois Reymond zugegeben er

ren muß Jgnorabimus Jſt Nietzſche der Ver Wetterverhältniſſe und Schaffung von Waſch und Vadeſer des ariſtokratiſchen Prins der Apoſtel des einrichtungen für die Ardelter Ob die jetzige Konjunktur in
Individualismus der die Maſſe verachtet und das der Braunkohlenbranche zu einer ſolchen Bewegung der paſſende

ketifche Chriſtentum deſſen ren dem von Nietzſcheſgeltelten Lebensideale widerſpricht ſo predigt Tolſtoi Ent
ſagung und greift als tonſequenter Kommuniſt zurück auf die
urſprüngliche chriſtliche Lehre damit iſt auch er ein Gegner
der Kirche denn ſie predigt ihm und lehrt mechaniſch ein durch
Zugeſtändniſſe entſtelltes Chriſtentum das in ſeiner alten Reinheit
deranszuſchälen aus dem Lügengewebe unſerer Ueberkultur dem
Grafen Tolſtoi höchſte Lebensaufgabe iſt Ohne Verſtändnis
für ihre hiſtoriſche Entwickelung und ihre Vorzüge verwirſt er
unſere Kultur mißachtet er Kunſt und Wiſſenſchaft und ruſt
zurück zur natürlichen Einfalt Jn Tolſtol iſt Ronſſeau wieder
gekommen aber Rouſſeau als Ruſſe Eine Menge was an
Tolſtoi uns fremd und unverſtändlich iſt findet ſeine Erklärung
allein in nationalen Eigenſchaften und Raſſeeigentümlichkeiten
und ſeine Verachtung europäiſcher Kultur entſpringt zum großen
Teile ſeiner Verachtung der Nichtruſſen und Nichtſlaven Wenn
wir aber auch dem Apoſtel der Askeſe dem reaktionären Kom
muniſten nicht folgen können und wollen mit der Preisgabe
einer hohen in Jahrhunderten gewordenen Kultur ſo
können wir der ſtarken Perſönlichkeit Tolſtois der
auch lebt was er lehrt unſere Achtung dem großen
Dichter Tolſtoi unſere Bewunderung nicht verſagen
Tolſtois Evangelium lautet Nächſtenliebe und perſönliche
Bedürfnisloſigkeit und das ſucht er ſelbſt zu betätigen indem
er unter Bauern lebt ſich wie ein Bauer kleidet wie ein Bauer
arbeitet und alle die ſeiner bedürſen nach Kräften mit Rat und
Tat unterſtützt Der Dichter Tolſtoi hat ſich ſchon einen Ehren
platz in der ruſſiſchen Literatur ja in der Weltliteratur erworben
durch ſeine erſten größeren Romane Krieg und Frieden und
Anna Karenina die erſchüttern durch ihre Wahrheit und

packen durch ihre Größe der Anſchauung Seine Menſchen
leben und ſind in ihrem Handeln geſchildert mit dem Scharfblick
des Pfychologen der bis in die Tiefe der Seele dringt Die
gleichen Vorzüge zeichnen auch den Roman Auferſtehung
aus der in guter deutſcher Ueberſetzung erſchienen iſt in
O Hendels Bibliothek der Geſamtliteratur
Nr 1340 1346 Preis geh 1,75 geb 2 in Geſchenk

band 3 Es liegt etwas Gigantiſches in dieſen un
geſügen Werken deren Wirkung eben mit in ihrer Schwäche
nämlich ihrer Regelloſigkeit ihrem Mangel an abgerundeter
Lompoſition beruht Jn der Hendel Vibliothek ſind von Tolſtois
Werken weiter erſchienen Der Herr und ſein Knecht
Nr 848 Preis geh 0,25 geb 0,50 das Luſtſpiel
Die Früchte der Aufklärung Nr 1594 Preis geh 0,25
eb 0,50 und das erſchütternde Drama Die Macht der
inſternis Nr 178 und 179 Preis geh 0,50 geb 0,75

das die furchtbaren Folgen der Trunkſucht grauenvoll und doch
ſo tragiſch groß darſtellt und das Vorbild geweſen iſt zu
Hauptmanns weit zurückgebliebenem Vor Sonnenaufgang
Tolſtois Drama hat einen ſtarken ſittlichen Gehalt der
mit der Aufforderung zur Buße tief zu Herzen dringt und
ſchließt befriedigend mit einer poetiſchen Notwendigkeit indem
es der alten Aritſtoteliſchen Forderung der Katharſis gerecht
wird Die Macht der Finſternis iſt das erſte und bedeutendſte
Drama iſt geradezu das Drama das Naturalismus

Geboren wurde Tolſtoi am 9 September 28 Auguſt 1828
im Gouvernement Tula auf dem Gute ſeines Vaters Jasnaja
Poljana Er ſtnudierte vom Jahre 1843 ab auf der Univerſität
Kaſan ein Jahr vrientaliſche Sprachen und zwei Jahre die
Rechte Nachdem er im Jahre 1848 in St Petersburg ſeine
juriſtiſchen Prüfungen beſtanden zog es ihn wieder in die Ein
ſamkeit und Stille ſeines heimatlichen Dorfes zurück Als er
im Jahre 1851 den Kankafus beſucht hatte fand er Gefallen am
militäriſchen Leben Er trat daher als Junker in die 4 Batterie
der 20 Artilleriebrigade am Terek einem in das Kaspiſche Meer
mündenden Fluſſe in Ciskankaſien ein wo er bis zum Beginne
des türkiſchen Krieges blieb Dieſen machte er bei der Donau
armee des Fürſten Gortſchakoff mit beteiligt war er dabei am
Gefechte an der Tſchernaja 16 Auguſt 1855 und am Sturme
auf Sebaſtopol 8 September 1855 Nach Beendigung des
Krieges nahm Tolſtoj ſeinen Abſchied hielt ſich abwechſelnd in
Petersburg und Moskau auf und machte mehrere Reiſen ins
Ausland Jm Jahre 1861 zog er ſich wieder auf ſein väterliches
Gut Jasnaja Poljang zurück wo er ſich im folgenden Jahre mit
Sophie Behr der Tochter eines Moskauer Arztes vermählte
und ſeitdem im Kreiſe ſeiner Familie ein überaus zurück
gezogenes aber durchaus glückliches und ihn völlig befriedigendes
Leben führt

Ueber ein neues Mittel für örtliche Betän
bung wird berichtet An den Spitzen vergifteter Pfeile aus
Togo deren Gift wahrſcheinlich von einer Acoconthera Art
ſtammte fand Prof Dr Fr N Schulz Jena nach der Natur
wiſſenſchaftlichen Wochenſchrift eine braunſchwarze ſpröde
Giſtmaſſe von außerordentlich bitterem Geſchmack die in
wäſſeriger Löſung unter die Haut von Meerſchweinchen Fröſchen
und Kaninchen eingeſpritzt ſehr raſch heftige Vergiftungs
erſcheinungen und den Tod herbeiführte Träufelt man die
wäſſerige filtrierte Löſung in das Auge eines Kaninchens ſo
trat nach 10 bis 15 Minuten ohne irgend welche Reizerſchei
nungen eine völlige Un empfindlichkeit des Augapfels ein
die ſtundenlang 12 Stunden und darüber ungeſchwächt an
dauerte Die Pupille wurde dadurch verengert

x Der kürzlich geſtorbene Maler Whiſtler beſtimmt wie
aus London berichtet wird in einem vom 27 November 1896
datierten Teſtament u Jch vermache dem Louvre die
ganze Sammlung der ſeltenen und ſchönen Granaten meiner
Frau unſere ganze Sammlung ſchönen alten Silbers und die
ganze Sammlung alten Porzellans Dieſe drei Sammlungen
ſollen zu einer Beatrix Whiſtler Sammlung vereinigt werden
Jn einem Kodizill vom 7 Mai 1903 widerrief Whiſtler
aber dieſe Schenkung an den Lonvre und vermachte die Samm
lungen wie ſeinen ganzen übrigen Beſitz der Schweſter ſeiner
Frau Miß Philip er drückte jedoch den Wunſch aus ohne die
Erbin binden zu wollen daß ſie ihrerſeits die Granatenſamm
lung dem Lonvre vermachen möchte Der Beſitz Whiſtlers
wurde auf 212,050 M geſchätzt

Die franzöſiſche Zeitſchrift Le monde artiſte
macht ſich das Vergnügen eine Statiſtik aufzuſtellen über die
Anzahl von Notenzeichen die das Auge des Klavierſpielers
wahrnehmen muß und über die Zahl der Bewegungen die ſeine
Finger ausführen müſſen wenn er eine Minute lang ſpielt
Darnach muß der Klavierſpieler in einer Minnte 1500 Zeichen
wahrnehmen und 2000 Bewegungen ausführen

Provinzialnachrichten
Lützen 8 Sept Sche u neunbrand Am Heutigen Abende

gegen 8 Uhr ertönte hier die Sturmglocke Es brannte dieScheune des in der Guſtav Adolf Straße wohnenden Gutsbeſitzers
Friedrich Schröder mit den darin gebörgenen Ernte und Futter

vorräten bis auf die re nieder Bei der äußerſtgünſtigen Windrichtung iſt es unſerer rührigen Freiwilligen
Feuerwehr gelungen die angrenzenden und benachbarten Ge
Hude zu retten Außer den ganzen Ernte und Futtervorräten
ſt auch ein großer Teil ausgedroſchenes Getreide das auf der

Tenne in Säcken ſtand und ein mit Kleeſamen beladener Ernte

wagen mit verörannt Die in dem angrenzenden Schuppen
unktergebrachten 4 Pferde von der Manöver Proviant Kolonne
konnten nur mit äußerſter Gefahr gereltet werden Der Brand
iſt durch böswillige Brandſtiftung verurſacht

rg Tenchern 9 Sept Lohnbewegung Proviant
transport Jm hieſigen Braunkohlenrevier und in dem um
Meuſelwitz wird Stimmung für eine Arbeiterbewegung ge
macht Als Agitator wird vom Deutſchen Bergarbeiterverbande
der Redakteur und Reichstagsabgeordnete Hués geſandt Außer
einer Erhöhung des Lohnes bezweckt man Verbeſſerung de

Zeitpunkt iſt muß ſehr bezweifelt werden Nachdem am
Montag und Dienstag je 120 Wagen des ſächſiſchen Armee
korps unſere Stadt paſſiert hatten zogen heute allein 240 ſolcher
Gefährte hier durch

S Vitterfeld 9 Sept Städtiſches Die Jntendantur
des IV Armeekorps verhandelt ſchon ſeit März d J mit
unſerem Magiſtrat wegen Bau eines Dienſt und Wohn
gebäudes für das hieſige Bezirkskommando Nach dem
abzuſchließenden Vertrage ſoll die Stadt den Bau übernehmen
während es der Militärfiskus mieten und die Bauſumme mit
5 Prozent verzinſen will jedoch ſollen dieſelben nicht über
6000 M gehen Der Vertrag ſoll zunächſt auf 20 Jahre ab
geſchloſſen werden und der Milltärfiskus die vollſtändige Unter
haltung übernehmen Das Bauobjekt ſtellt ſich vielleicht auf
80 100,000 M Die Stadtverordneten überwieſen die Vorlage
an eine fünfgliedrige Kommiſſion zur Vorberatung Während
der hieſige Magiſtrat zu dem diesjährigen Städtetag in
Bad Sachſa i H Bürgermeiſter Dippe als Vertreter entſendet
beſchloſſen die Stadtverordneten in geſtriger Sitzung keinen
beſonderen Vertreter nach dort zu entſenden Mit unſerem
Kirchbaue ſoll es nun in nächſter Zeit energiſch vorwärts
gehen Das alte Schulhaus an der Schülſtraße wird zum Ab
bruch verkauft und auch die beiden nach dem Marktplatze be
legenen Kolbeſchen und Ohmannſchen Häuſer welche die

Kirchengemeinde für 73,000 M gekauft hat werden abgebrochen
Den Bewohnern wird 1 Okt gekündigt

Liebenwerda 8 Sept Reicher Fiſchzug Die
Fiſcherei Geſellſchaft in Beuterſitz machte einen ſehr ſeltenen
Fann indem ſie in einem Zuge 7 Welſe im Gewicht von
I Zentner und noch 1 Zentner andere Fiſche als Hechte
Barben Bleie n dgl fing ein Beweis dafür daß die SchwarzeElſter uoch ſehr fiſchreich iſt

Aſchersleben 8 Sept
ſich in Groß Schierſtedt zwei auswärtige junge Leute
beim Gaſtwirt Wellmann zu ſchulden kommen Angeblich weil
ſie vom Wirt zu wenig Geld zurückerhalten griffen ſie dieſen
tätlich an ſodaß er flüchten müßte Auf der Straße verübten
ſie einen furchtbaren Lärm
Nähe weilende Nachtwächter Stieberitz zur Ruhe ermahnte
Daraufhin griffen ſie auch den alten Mann an warfen ihn an
die Erde und mißhandelten

verſchloſſen und befand ſich mit mehreren jungen Leuten in der
Gaſtſtube Als die beiden Rowdies Einlaß begehrten und ihnen
nicht geöffnet wurde zerſchlugen ſie die Fenſterladen zer
trümmerten das Fenſter und drangen wieder in die Wirtſchaft
ein Der Wirt flüchtete nach oben die jungen Leute traurige

über die Mauer Die Strolche hauſten wie die Vandalen

Gaſtſtube in hellen Flammen ſtand
bald wieder gelöſcht
leben von dieſem Vorfall in Kenntnis geſetzt und Hilfe erbeten
worauf auch gleich zwei Schutzleute per Rad ſich auf den Weg
machten Unterwegs trafen ſie unweit des Bahnhofs Schierſtedt
die beiden Rowdies und nahmen ſie feſt

Roßleben 6 Sept Flotter Geſchäftsgang UnſereMaſchinenfabrik und Eiſengießerei iſt mit Aufträgen faſt
überhäuft So liegen
Rußland vor Mit Rückſicht auf dieſe erfreuliche Tatſache hat
die Generalverſammlung beſchloſſen das Grundſtück neben der
Fabrik anzukaufen und das Unternehmen zu erweitern

Sachſa 9 Sept Die billigſten Fahrkarten der
Welt, à Stück 5 Pfg kann man auf hieſigem Bahnhof er
halten und zwar zur Fahrt nach Tettenborn Auch in Bad
Harzburg gibt es ſolche billigen Fahrkarten Kürzlich hatte dort
jemand gewettet daß er ſchon für 5 Pfg auf den Bahnſteig ge
langen könnte während doch die Bahnſteigkarte das Doppelte
nämlich 10 Pfg koſtet Er löſte ſich eine ſolche 5 Pfg Fahr
karte paſſierte die Sperre verſänmte abſichtlich den Zug und
kam wieder ungehindert durch die Sperre zurück Er hatte die
Wette gewonnen

S Genthin 9 Sept Vom Zuge getötet Dicht an den
Gleiſen der Kleinbahn Genthin Jerichow zwiſchen Pumpſtation
und Rieſelfeldern wurde geſtern früh die Leiche des Kataſter
gehilfen Frahm aus Jerichow aufgefunden Der Schädel war
zerſchmettert der linke Oberarm zermalmt und die Rippen der
linken Bruſthälfte gebrochen Der 19jährige Menſch iſt von
dem die Station Jerichow um 33 Uhr verlaſſenden Zuge am
Montag abend erfaßt und etwa 5 m weit fortgeſchleudert
worden ohne daß das Fahrpezſonal von dem unglücklichen Vor
fall etwas merkte Ob Selbſtmord oder Unfall vorliegt konnte
nicht aufgeklärt werden

Ordens verleihungen Verliehen wurde Dem Rechnungsrat
Weydig zu Erfurt der Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem penſ Eiſen
bahnRangiermeiſter Robert Grüber zu Weißenſels dem penſ Eiſenbahn
Lademeiſter Hermann Schikowski zu Großheringen dem pruſ Eiſenbahn
ſcheffner Karl Preiſchel zu Zeitz und dem penſ Eiſenbahn Weichenſteller
Emil Fiſcher zu Schmalkalden das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korps 1 Oktober 1803 Barleben Amts und
Gemeindevorſteher Amts und Gemeindediener Bewerber muß ge
ſund nüchtern und federgewandr ſein anf dreimonatige Kündigung jährlich
750 Gehalt und 59 M Kleidergelder die Stelle iſt nicht penſions berechtigt
Sofort Dobien Vez Halle Saale Kaiſerl Poſtagentur Landbrief
träger zunächſt auf dreimonatige Kündigung 772 M jährlich Meldungen
verſorgungsberechtigter Perſonen ſind an die Kaiſerl ber Poſtdirektien in
Halle Saale zu richten Einer ſofort drei am 1 Oktober 1903 Halle
Saale Polizei Verwaltung 4 Polizeiſergeanten Beſitz des Zivil

verſorgungsſcheins und der preußiſchen Staatsangehörigkeit ſeit zwei Jahren
oder eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren wobei zivilverſorgungs
dverechtigte preußiſche Bewerber den Vorzug haden mindeſtens 1,70 mm groß
wäbrend der Probedienſtzeit auf einmonatige Kündigung nach definiliver An
tellung zunächſt anf dreimonatige Kündigung Anſtellung auf Lebenszeit da

gegen erfolgt erſt nach fünfjähriger Tienſtzeit im Dienſte der Stadt und
Vollendung des 35 Lebensjahres während der Probedienſtzeit je 1500 M
jährlich vom Tage der definitiven Änſtellnng ad je 1500 M Gehalt und 75 M
Kleidergelder jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M
bis zum Höchſtbetrage von 1800 M ſährlich ſpäteres Einrücken in Polizei
Wachtmeiſterſtellen mit 1800 bis 2700 M Gehalt bei nachgewieſener Befähigung
nicht ausgeſchioſſen die Etellen ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird
bei der Penſioniernng wur den zivilverſorgungsberechtigten Perſonen angerechnet
dem Geſnche ſind beiznſügen Ledenelanf Ziwiülverſorgungsſchein im Original oder
beglanbigter Abſchriſt militäriſches Formmnlar Führnngsatteſt für die ganze Dauer
der Dienſtzeit im Original oder beglandigter Abſchrift event auch ortspolizei
liches Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ansſcheiden aus dem Mülitärdienſt
Augabe des Größenmaßes 1 Oktober 1903 Pr Börnicke Bezirk
Magdeburg Amtsvorſtand 2 Schutzmann 1,65 m groß körperliche und
u Geſundheit Beſähigung ſich ſchriftlich und mündlich angemeſſen aus
rücken v können auf dreimonatige Kündigung 950 M Vehait und 120 M

wiietszuſchich ſowie 80 M Kleidergeld jährlich 1 Oktober 1903 Schkeuditz
Magiſtrat Kontrolleur der vereinigten Stadt und Spar
da ſſe gute Handſchrift Gewandiheit im Rechnen Zuverläſſigleit ſowie freund
liches und entgegenkommendes Weſen auf Ledenszeit 1500 M Gehalt jährlich
Bewerbungen mit Zeugniſſen und Ledenslanf ſind ſchleunigſt einzure chen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes I Armee Korps 1 Dezember 1903 Kafſel Königl Eiſen

Das Feuer wurde aber

Arge Ausſchreitung ließen jedoch mehr als das Doppelte

weswegen ſie der gerade in der untergebracht

aufs g das ſich ſehr ſchnell verbreiteteHaſenfüße nahmen die Flucht durch den Garten und ſprangen noch die Wirtſchaftsgebände und eine große Wagenremiſe nieder
gebranntUnter anderem zerſchlugen ſie auch die Lampe ſodaß im Nu die Comptoirgebände und die Villa des Veſitzers

Telephoniſch wurde die Polizei in Aſchers verſichert iſt bleibt der Schaden noch immer groß

namentlich belangreiche Aufträge aus ſchloß

mäßiger Nachtwächter 700 M Jahresgehatt und der tarifmähige Wohnnngsgelozuſchuß jährlich 72 bie 240 Je oder 2 ienſtwol, no das Jahresgehalt de

etatsmäßigen Nachtwächter ſteigt von 700 vis 1000 M der Bewerbung ſinl
beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Wohnarzt der Staats
eiſenbahn Verwallung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtellten
Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe Vordrucke zum Fr
bosen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralbmean der Königl
Eiſenbahn Direktion in Kaſſel zu erbitten 1 Oktober 1903 Gotha Land
krankenhans Rechnungsſführer Rechnnngsführnng und Beaufſichtigtder Anſtalt zunächſt anf Kündigung 1890 M Gehalt jährlich bei u
Anſtellung Penſionsberechtigung die Sielle iſt nicht ausſchließlich für Militär
anwärter vorbehalten 1 Okiober 1903 Zenlenroda Kaiſerl PoſtamtLandbriefträger zunächſt auf dreimongalige Kündigung ſpäter auf
Lebenszeit 700 M Gehalt und 72 M Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich das
Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Oder
Poſtdirektion in Erfurt zu richten

Jeßnitz 8 Sept Eine Stiftung von 100,000 M
iſt der Stadt von dem jüngſt verſtorbenen Kaufmann und ſtell
vertretenden Stadtverordnetenvorſteher Hermann Schade
teſtamentariſch mit dem Bemerken vermacht worden daß nach
Eröffnung des Teſtaments ſofort 50,000 M zur Auszahlung
kommen während die weiteren 50,000 M nach dem Ableben der
Ehefraun des Verſtorbenen der Stadt zufallen ſollen Anch die
Angeſtellten der Firma gingen nicht leer aus

Altenan i 7 Sept Brandſtiftung Geſternwährend das Harzklubfeſt Hunderte von Touriſten hierher geführt
hatte brach ein Brand aus der in wenigen Minuten ein Haus
vernichtete und die Bevölkerung dadurch in ungeheure Aufregung
verſetzte daß es der vierte Brand dieſer Saiſon war nachdem
vorher 24 Jahre lang kein Feuer hier ausgebrochen war Heute
wurde durch eifrige Recherchen nachgewieſen daß es ſich in drei
Fällen um Brandſtiftung eines ſchwachſinnigen Schul
kindes handelt Die Mutter dieſes Kindes eine Bergmanns
witwe und Taglöhnerin wurde damit zum zweitenmal um all
ihr Hab und Gut gebracht nachdem die öffentliche Hilfe ihr ein
mal zuteil geworden war Zahlreiche gelegentlich des Feſtes
hier anweſende Fremde beteiligten ſich an den Löſcharbeiten

Pennewitz bei Gehren 8 Sept Das verheerende
Großfeuer, das wie berichtet das halbe Dorf in Aſche legte
war in einem Schuppen des Landwirts Otto Nordhaus anus
gekommen und iſt wahrſcheinlich durch mit Streichhölzern
ſpielende Kinder verurſacht worden Die Not unter den Ab
gebrannten die teilweiſe gar nicht oder nur gering verſichert
haben iſt groß da ſie Hab und Gnt verloren haben und die in
den Scheuern geborgene Ernte vernichtet iſt Die Magdeburger
Fener Sozietät iſt mit 400,000 M beteiligt der Schaden beträgt

Auch der 14 Zentner ſchwere
Geldſchrank in dem ſich die Bücher und Papiere der Gemeinde
und der Raiffeiſenkaſſe befanden iſt ſamt Jnhalt verbrannt Die
Obdachloſen wurden zum Teil in der Kirche und in der Schule

Da erſt in der Nacht vom 16 zum 17 Auguſt
ein Brandverſuch in der Schenne des Einwohners Erdmann

flentdeckt wurde iſt auch diesmal Brandſtiftung nicht ausgeſchloſſen
ihn in ſo roher Weiſe daß er Pennewitz welches nach der letzten Zählung 599 Einwohner hat

hoffnungslos darniederliegt Der Wirt hatte von innen beſtand aus 112 Wohnhänuſern Der größere Teil der Bewohner
iſt daher obdachlos

Retzſchkan 8 Sept Ein großes Schadenfener hat
heute unſeren Ort heimgeſucht Kurz nach 8 Uhr brach in der
Kunſſmühle von F A Ketzel cn der Göltzſchtalbrücke Feuer aus

Außer dem Hauptgebäude ſind

Stehen blieben von dem großen Beſitztum nur das
Liewohl alles

S Eiſenach 6 Sept Die Frage der Anſtellung von
Schulärzten welche in vielen Thüringer Städten ſchon in
poſitivem Sinne ihre Erledigung geſunden hat beſchäftigte jüngſt
zum erſten Male den Schulvorſtand unſerer Stadt Der
Referent in dieſer Sache Herr Schuldirektor Heiland bean
tragte namens der ſtädtiſchen Schuldirektoren eine abwartende
Stellung einzunehmen obgleich er ſich der Anſicht nicht ver

daß der Arzt für die Schule von Nutzen ſein kann
Doch halte er die ganze Angelegenheit noch nicht für genügend
geklärt und außerdem ſtehe den hieſigen Schulen in dringenden
Fällen der Stadtarzt zur Verfügung Herr Dr med Reinhardt
erachtete dagegen die Anſtellung von Schnlärzten nicht nur für
zweckmäßig ſondern auch für notwendig und dieſer Anſicht
traten auch faſt alle übrigen Redner bei deren einer Herr
Cheſredakteur Kühner betonte daß gegenüber der Bedentung
welche die Förderung der Geſundheitspflege in der Schule habe
der Koſtenpunkt etwa 1080 Mk pro Jahr kaum in Betracht
komme Schließlich fand ein Antrag den Gegenſtand einer
zweiten Leſung zu überweiſen die Zuſtimmung der Mehrheit
Ein weiterer Beſchluß des Schulvorſtandes wird bei den in den
letzten Jahren hier angeſtellten Lehrern 13 an der Zahl mit
Freunde begrüßt werden Sie bezogen ſeither die Ortszulage
nur nach Maßgabe der in hieſiger Stadt verbrachten Dienſtzert
was ſie als große Härte empfanden Um ihren Wünſchen
entgegenzukommen beſchloß der Schulvorſtand auf Antrag des
Herrn Kühner einmütig den Herren bei ihrer Anſtellung hier
ſofort die Hälfte der 1 Ortszulage 100 Mk zu gewähren

T Leipzig 4 Sept Völkerſchlacht Denkmal Mit
anerkennenswertem Eifer hat der Deutſche Patriotenbund auch
in dieſem Jahre den Weiterbau des Ruhmesmales für die
deutſche Befreiung gefördert Mächtige Pfeiler erheben ſich
bereits aus der Erde welche die einſtige Größe und Wirkung

des Denkmals vorausſehen laſſen Der Deutſche Patriotenbund
an deſſen Spitze Architekt Clemens Thieme ſteht hat bisher
über 800,000 Mark geſammelt Für das Jahr 1904 wurdenzum Weiterbau 350,000 M bewilligt mit digſer Summe glaubt

man das 90 m hohe von Prof Bruno Schmitz entworſene
Denkmal bis zur Höhe von 13 m aufrichten zu können Frei
willige Beiträge und eine im Königreich Sachſen genehmigte
Geldlotterie ſollen die weiteren Mittel aufbringen Beiträge
nimmt der Deutſche Patriotenbund in Leipzig dankend entgegen

O Dresden 6 Sept Ein Rieſenbetrieb Der Dres
dener Konfumverein Vorwärts der drittgrößte in Deutſch
land nach Breslau und Leipzig welcher 22,800 Mitglieder mit
einem Umſatz von 58 Millionen Mark zählt hat für ſeinen
Rieſenbetrieb einen gewaltigen Nenbanu auf 10,000 Quadrakmeter
Bodenfläche mit einem Koſtenaufwand von 1,600,000 M er
richtet und ſoeben bezogen Sämtliche Maſchinen werden mit
Elektrizität betrieben Jn dem Buttereiranme werden von Ma
ſchinen wöchentlich 18,000 Stück ansgeformt Der Verein ver
kauft die Woche 80 Zentner Butter Da er jährlich 99,000
Stollen bäckt müſſen die Roſinen und Mandeln mittels
Maſchinen gewaſchen werden Jn der Kaffeeröſterei werden in
20 Minuten 150 Pfund Kaffee geröſtet Der Wochenumſatz in
geröſtetem Kaffee belänſt ſich auf 60 Zentner Weiter verfügt
der Betrieb über fünf Gewürzwühlen Eingegliedert iſt auch
eine Schneiderwerkſtatt alle Rähmaſchinen gehen elektriſch
Die Bäckerei enthält 7 Doppelöfen die je zweimal 49 Brote zu
4 Pfund aufnehmen Jn der Woche werden vorläufig 1300 Ztr
Brot gebacken und zwar mittels Dampfbeizung von 200 bis
230 Grad Der Betrich geht mit dreiſchichtigem Arbeilerwechſel
Tag und Nacht Das Perſonal des Vereins der 30 Verkaufe
ſtellen unterhält zählt 5 Vorſtandsmitglieder 10 Buchhalter
2 Lageriſten 2 Maſchiniſten 27 Arbeiterinnen 1 Vackmeiſter
30 Väcker 175 Verkäuferinnen und 30 Verkäufer Das Lager
haus iſt 70 Meter lang und 17 Meter breit

bahn Direltion der Dienſtort wird bei der Eindernſnng beſtimmt 2 Werk
ſtätten Näachtwäſchter Bewerber dürfen das vierzigſte Vebendjahr nicht
überſchritten haben nach beſtaudener Prüfung auf einmonatige Kündigung zuächt je 700 M diäteriſche Jahresbeſoldung bei der Auſiellnug ols hal

Detektiv dito Harniseb
Gr Ulrichstr 25 Fernspr 300



Spotthiiiige
Eine Partie Damen Leibwäeche Reiſemuſter
Eine Partie echt Hadeira HandstickereienEine Partie ſeiner Häkeleien für Leib u Bettwäſche
Eine Partie f Sehweizer Stickereien f Leib u Bettw
Eine Partie Täll u Spachtel Gardinen u StoresEine Partie Spachtel Vitragen u Venster Borten
Spottbillig

Merſeburger Straße 165 beim Apollo

Eine Partie Halb u reinleinene Taschentücher

ritz Jell
Wäſche Fabrik

Spotthbiiiige
Eine Partie prima Damast Rett Rezüge
Eine Partie prima Lelnen Bett BezägeEine Partie prima Leinen Bett Laken
Eine Partie prima Leinen Drell HandtücherEine Partie eleganter Täandel Schüraen
m Prima dannen dichte Bett Inletts n

Zur Kapitals Anlag
halte ich

Sichore 4 3 und 3 Anlagewerte
zur Kostenfreien Abnahme vorrstig

Die am 1 Okt d Js fäll Goupons
löse ich von Heute ab ein

E B EFarr Bankgeschäft
IIalle a Leiprigerstrasse 64
re J 2 e 57a nene re 5 4 ht h der r e S z t4 t

Plomb Zahnschm bes

T Se S e Gr Ulrichstr 27 II
Vom 1 Oktober wohne ich Scharrenstr 5 I

e

Bückereimaſchinen Gerätſchaften
und moderne Schaufenſter Einrichtungen

lieſern billigſt Alb Hohr Co Magdeburger Str 57
S s e

un X Wk öä

etc

57

2 eNiwenlhah

Büchsenmacher
Leipziger Straße 86

2 Fernruf 2304 hempfieblt unter Garantie für gute Arbeit und tadelloſer Schußleiſtung Jagd
gewehre aller Syſtee Zeutralfener von 36 Mk Teſchner Hubertus
Selbſtſpanner von 115 Mk Drillinge bewährter Konſtruktion mit und ohne
Häbhne Teſchings und Revolver in allen exiſtierenden Modellen billiger
wie jede Konkurrenz Selbſtladepiſtolen Jaodntenſilien als Jagd
taſchen Ruckhäcke Gamaſchen Futtergle 2e in größter Auswahl zu billig
ſten Preiſen Munition zu ſämtlich beſtehenden Waffen alle Sorten rauch
loſe Patronen zu Fabrikpreiſen Schwarzpulver Patrouen beſte Füllung

von 6 Mk an bei Mehrabughme Engros Preiſe
Anerkannt beſteingerichtete Werkſtatt für Nenanfertigung u Reparatur

Casmotoren Fabrik Deutz
Zweigniederlassung L eipzig

empfiehlt als bllligste Betriebskraft

Original Otto Motoren
in Verbindung mit

Saug Ceneratorgas Anlagen
in Grössen von 6000 P S

Bis zu
60

Brennstoſf
Prsparnis

e J SesenüberS bDampkbetrieb
e

h Brennstoſfkosten nur 23 2 Pfſennige pro P s u Stunde
Hunderte von Anlagen bereits in Betrieb

Benzin Spiritus Benzol
Motoren Lokomobilen Lokomotiven

Sämmtliche HWotoren mit geringstem Verbranch
Ausarbeitung vollständiger Projekte Kkostenlos

Hüttenamt Hsenburg ß
V e

empfiehlt als Specoialität

gusseiserne Fenster
dauerhafter und biſſiger als hölzerne und
schmiedeeiserne Stückpreise ohne Modelſ
kosten franco u bruchfrei jeder Eisenbahn
station Bei Anfregen wird die Angabe der
lichten Masse der Fensteröffnungen erbeten

Heute Donnerétag den 10 Sept iſt wieder
eine große Auswabl der allerbeſten

hochtragenden und neumilchenden

bei mir preiswert zum Verkauf eingetroffen

Zur Guten Stunde
Für Alle Welt
Illuſtrierte Zeitſchriften

Der neue Jahrgang bringt außer Romanen und Novellen erſter
Autoren eine von Fachmännern geleitete Abteilung Neue Srfin
dungen und Sntdeckungen c ſowie

A Preis Rätsel
o z F a MIn jedem Quartal wird ein Preis Raätſel veroöffentlicht
Zur Verteilung gelangen unter die Einſender richtiger Löſungen

in Wertpapieren mit Gewinnehancen

4 Osterr 5 er Greclitloose Haupttreffer 300 000
Kursw p St ca 372 Mk Jährl 2 Ziehg
Ung 100 Fl Loose Haupttreffer4 e p St ca 342 Mk Jahr 300 900 Kr

A Tärken oose a 400 Fr haunttrefer 276 000
MkKursw p St ca 132 Mk Jährl 6 Ziehg

4 Braunsch 20 Thlr Loos Haupttreffer 180 000
Kursw p St ca 136 Mk Jährl 3 Ziehg

20 Rudolf Stift O Fl Loose Haupttreffer

40 000
Kursw p St ca 72 Kr Jährl 2 Ziehg

244 div Prämien loose 9500
Haupttreffer bisim Werte von ca 17 Mk bis 32 Mk per Stück Jährl 2 Ziehungen

Für jedes Rätſel gelangt ſtets der vierte Teil der aufgeführten Preiſe
zur Verteilung Probenummer durch jede Buchhandlung ſowie
direkt vom Verlag

Berlin W 57 Deutſches Verlagshaus Bong s Co

Halle a den 8 September 1903

P P
Der inserierenden Finwohnerschaft von

Halle und Umgebung gestatten wir uns
mit Gegenwärtigem zur Kenntnis zu bringen

e dass wir in hiesiger Stadt
Rapmischestrasse 3 parterre

eine

Annoncen Bxpedition
für sämtliche Tageszeitungen Wochen u Honatsschriften
velletristisehe und Fachzeitschriften sowie Kursbücher
und sonstige Reklameschriften der Welt errichtet haben

Infolge langjähriger Erfahrungen und ausreichender fachmännischer
Praxis stnd wir in der angenehmen Lage allen Inserenten auf den
verschiedensten Gebieten die wirksamsten und zweeckentsprechenden Organe namhaft zu machen

Auch der Kleinste Auftrag wird von uns mit grössterGewissenhnftigkeit prompt erledigt werden
Unter der Versicherung dass wir stets bemüht sein werden uns

durch Knlante Bedingungen die Zufriedenheit des inserierenden
Publikums zu erwerben bitten wir um gütige VUeberweisung geschätzter
Aufträge und zeichnen

Hochachtungsvoll

G Gries G Co
W LPernsprecher 942

S I rer Iimgzz elephon 28

2

e

7 seit Jahren als lohnend im Betriebe
erprobt machen sich durch ihre
Leistungen bald bezahlt

0 Emmericher
Kugelkatffeebrenner

die am meisten verbreiteten Röst
maschinen der Welt in Grössen von
3 5 100 kg Inhalt Hand und

Motorbetrieb einfach handlich
solide

De Vorteilhafto PatentSchnellrönter für Gäsheizung
Hand und Motorbetrieb versehieUeber 47 000 Stück geliefert Haeneter Grössse

29 Nenester FPatent Schnellröster Probat für Koks J
heizung Motorbetrieb dunstfrei röstend und danstfrei kühlend unüber
troffene mustergültige Leistungen,

R Erprobte Hühlen für Kaffee Gewürze Drogen u 8 w
Emwericher Maschinentabrik in Emmerich am Rhein

Spottbilligt

Nr 2602
an das Fernsprechnetz ange
schlouasen

Dr med KuhnSpezinlarzt f Haut u Harn
krankh Gr Ulrichstr 33

Impfe Mittwochs u Sonn
abends 23 Uhr

Dr Fr VischerVriedrichstrasse 14
Dr Schrader Magdeburg
Mil Vorb Anſtalt ſeit 1892 zum

Fähnrichs Einj x
Abit Prim Seckad
Kleine Abteil erſtkl Penſ Profſp
Bericht über neueſte glänzende Erfolge

Kindergarten Harz 13
Reparatur d UmFähne einen er

a ſchmerzl ohneZahnziehen n Beihalr
Veotz Geiſiſtraße 15 J

Adler Apotheke Eingang Breiteſtr
v Schirmſabrit

Fritz Behrens
Gr Steinſtraße 85

Gar dauerh eigne Fbrkt
Reparalnuren jeder Art
Uebrz a Wunſch in 1 St

RNabatt Spar VereinDamentueh
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Villard
tuch und moderne Anzngſtoffe ſür
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld N L

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 13

Saat Weizen
Strubes Sheriff square hendwinterfeſt u ſehr ertragr à Ztr 9

Saat Roggen
Bayerischen u Petkuser
à Ztr Sl/2 hat abzugeben die
Weidlichsche Gutsverwaltung

Onerfurt
Bayeriſche Sülze à Pfd 60Schinkenſchmalz e 270Wurſtſchmalz 50Pökelknochen 50gepök Knocheunfleiſch 20

empfiehlt

Wilh Mietschven à ren

C J yPussschweiss
Tanſenden Heilung gebracht

hat Schocherts
Pedelin Streupulver

J Wirkung überraſchend und ange
nehm Vertreibt den Schweiß
nicht Benimmt ſofort den Geruch
Wundlaufen ſelbſt bei größten

Strapgzen unmöglich Vollſtändig
unſchädlich Aerzitlich beſtens

J empfohlen Bei allen Truppen
ſteilen in Gebrauech

Dose 50 Pfg
I Schochert chem Vabr

Bischofswerda Sa
Verkaufsſtellen Helmbold

Co Leipzigerſtraße 104 PaulFritzſche Delitzſcherſtraße 74

Pnälich peſroſt
von den

ſchrecklichen

Bandund

BäseuAuskunft koſtenlös
Ahrens Neudorf Kr Giſhorn

Luxuswaren
Auktion

Freitag den 11 ds von nachmittags
2 Uhr ab verſteigere ich im Centrual
Hotel Talamtſtr 8 im Auftrage
der Frau Levin freiwillig meiſtbietend
gegen Barzahlung

1 gr Poſten nene Luxnéswaren
als Tafelanſſätze Schalen Vaſen
Meſſerſländer Leuchter Wand
teller Lampen Uhren SänlenBüſten Kouſole,Weinkühler Tiſch
glorken Blumentöpfe feruerBroſchen Gürtel e
Beſichtigung von 9 Uhr ab

Prust Stemmler

r der Anzeigenteil veranlisorilich Ernſt Böhme in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

Verſteigerex Buregau Kl Ulrichſtr 83
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